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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Elzach II : SV Ottoschwanden II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

SV Ottoschwanden II stockt Punktekonto gegen TTC Elzach 
II auf

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Ottoschwanden II am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga B Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Elzach II. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Kern /
Grafmüller. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Michael Kern nun 6 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Riccardi / Schätzle zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Bührer / Blust aber
trotzdem sicher mit 13:11, 11:9, 9:11, 11:3 ein. In toller Verfassung präsentierten sich Dufner /
Kienzler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Kern / Grafmüller. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Sillmann / Bühler waren indes die
Gastgeber Pfaff / Misiok. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Achim Dufner im Spiel
gegen Sven Grafmüller, das 0:3 verloren ging. Einen Sieg holte derweil Carlo Riccardi beim 11:9, 7:
11, 11:9, 11:5 gegen Michael Kern. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte anschließend Gabriel Schätzle beim 11:3, 11:2,
11:9 mit Michael Blust. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Reinhard Pfaff
die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen
Jannik Bührer abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Horst Misiok gegen Markus Bühler. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Michael
Kienzler beim 11:4, 4:11, 11:3, 11:4 gegen Julius Sillmann doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Achim Dufner versäumte es mit einem 12:14,
19:17, 6:11, 10:12 gegen Michael Kern, einen Punkt für sein Team zu erringen. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Carlo Riccardi bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Sven Grafmüller. Es war ein langes Spiel, bis Gabriel Schätzle seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Jannik Bührer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Reinhard Pfaff gewann dagegen sein Spiel gegen Michael Blust eher ungefährdet mit 11:5, 11:6, 11:
6. 3:13 (Pfaff) bzw. 9:5 (Blust) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zwischenzeitlich musste Horst Misiok zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Julius Sillmann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. 2:3 endete
am Nachbartisch das Einzel zwischen Michael Kienzler und Markus Bühler aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Zwischenzeitlich konnten Riccardi / Schätzle zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren
anschließend die Partie gegen Kern / Grafmüller aber trotzdem mit 10:12, 4:11, 12:10, 6:11.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (00:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Elzach II am 17.03.2023 gegen den TTC Heimbach
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen TUS Bleichheim II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Elzach II

Doppel: Riccardi / Schätzle 1:1, Dufner / Kienzler 0:1, Pfaff / Misiok 1:0 
Einzel: A. Dufner 0:2, C. Riccardi 1:1, G. Schätzle 1:1, R. Pfaff 1:1, H. Misiok 1:1, M. Kienzler 1:1 

 SV Ottoschwanden II
Doppel: Kern / Grafmüller 2:0, Bührer / Blust 0:1, Sillmann / Bühler 0:1 
Einzel: M. Kern 1:1, S. Grafmüller 2:0, J. Bührer 2:0, M. Blust 0:2, J. Sillmann 0:2, M. Bühler 2:0


